
 

BM Böhling antwortet, dass von drei Büros Planungsvorschläge für die im Eigentum der 

Stadt befindliche Kramermarktwiese eingereicht und dem Rat in nicht öffentlicher Sitzung 

vorgestellt wurden. Aktuell, so BM Böhling, werde ein Bebauungsplan für diesen Bereich 

aufgestellt. Der Öffentlichkeit werde die Planung im Rahmen des Bauleitplanverfahrens 

gemäß den Vorschriften des Baugesetzbuches dann in den nächsten Wochen in öffentlicher 

Sitzung des Planungsausschusses vorgestellt. 

 

Frau Schüder fragt nach, ob alle drei Ideen nochmals vorgestellt werden. 

 

BM Böhling teilt mit, dass sich die Ideen sehr ähnelten und aufgrund verschiedener Faktoren 

der Vorschlag der Nds. Landgesellschaft den Zuschlag erhalten habe. 

 

Frau Schüder möchte die Begründung dafür hören, warum die drei Pläne den Bürgerinnen 

und Bürgern vorenthalten werden. 

 

BM Böhling unterstreicht, dass die drei Pläne fast identisch waren, es keine großen 

Abweichungen gab und diese der Bevölkerung nicht vorenthalten werden, sondern die 

Planungen der NLG im Rahmen des Bauleitplanverfahrens öffentlich vorgestellt werden. 

 

Frau Schüder erklärt, dass ihr die Transparenz fehlt, was sie sehr schade findet.  


